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26-5-1-A 

Verordnung 
zur Änderung der 

Verordnung zur Ausführung 
des Asylverfahrensgesetzes 

Vom 15. Mai 1996 

Auf Grund von § 50 Abs. 2 des Asylverfahrensge­
setzes (AsylVfG) in der Fassung der Bekanntma­
chung vom 27 . Juli 1993 (BGBl I S. 1361), zuletzt ge­
ändert durch Gesetz vom 31. März 1995 (BGBI I 
S. 430) , in Verbindung mit § 6 Satz 3 Nr. 1 der Ver­
ordnung zur Ausführung des Asylverfahrensgeset­
zes vom 19. Dezember 1989 (GVBl S. 721, BayRS 26-
5-1-A), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
22 . Juli 1994 (GVBI S . 812), erläßt das Bayerische 
Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Gesundheit folgende Verord­
nung: 

§ 1 

Die Verordnung zur Ausführung des Asylverfah­
rensgesetzes (AVAsylVfG) vom 19. Dezember 1989 
(GVBI S . 721, BayRS 26-5-1-A), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 22 . Juli 1994 (GVBI S . 812), 
wird wie folgt geändert : 

1. § 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

,, (1) Die Personen im Sinn von § 1 werden 
nach folgendem Schlüssel auf die Regierungsbe­
zir ke verteilt: 
Ob erb ayern 
Niederbayern 
Oberpfalz 
Oberfranken 
Mi ttelfranken 
Unterfranken 
Schwaben 

34,6 v.H . 
8,9v.H. 
9,4v.H. 
9,3v.H . 

13,6 v.H. 
9,8v.H. 

14,4 v.H. " 

2. § 3 Abs. 1 Nr. 3 erhält folgende Fassung: 

,, 3. Regierungsbezirk Oberpfalz 

Kreisfreie Stadt Amberg 
Kreisfreie Stadt Regensburg 
Kreisfreie Stadt Weiden i. d. OPf. 
Landratsamt Amberg-Sulzbach 
Landratsamt Cham 
Landratsamt Neumarkt i . d . OPf. 
Landratsamt Neustadt 

a. d. Waldnaab 
Landratsamt Regensburg 
Landratsamt Schwandorf 
Landratsamt Tirschenreuth 

§ 2 

4,lv.H . 
13,6 v.H . 

4,1 v.H. 
9,8v.H . 

12 ,2 v.H. 
n ,l v.H . 

9,3v.H. 
15 ,2 v.H. 
13 ,0 v.H . 
7,6v.H ." 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. J a­
nuar 1996 in Kraft . 

München, den 15. Mai 1996 

Bayerisches Staatsministerium 
für Arbeit und Sozialordnung, 

Familie, Frauen und Gesundheit 

Barbar a S tarn m, Staatsministerin 
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2210-4-2-2-K 

Verordnung 
zur Änderung der 

Verordnung zur vorläufigen Regelung 
der Rechtsverhältnisse 

der Fachhochschuleinrichtungen 
Arnberg-Weiden, Aschaffenburg, Deggendorf, 

Hof, Ingolstadt und Neu-Ulrn 

Vom 23. Mai 1996 

Auf Grund von Art. 3 und 4 Abs. 2 des Gesetzes 
über die Errichtung der Fachhochschulen Amberg­
Weiden, Deggendorf, Hof und 1ngolstadt sowie der 
Abteilungen Aschaffenburg der Fachhochschule 
Würzburg-Schweinfurt und Neu-Ulm der Fach­
hochschule Kempten vom 28 . April 1994 (GVBl 
S. 292, BayRS 2210-4-2-K), geändert durch Gesetz 
vom 26. April 1996 (GVBl S. 154), erläßt das Bayeri­
sche Staatsministerium für Unterricht, Kultus, 
Wissenschaft und Kunst folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung zur vorläufigen Regelung der 
Rechtsverhältnisse der Fachhochschuleinrichtun­
gen Amberg-Weiden, Aschaffenburg, Deggendorf, 
Hof, Ingolstadt und Neu-Ulm vom 15. Juli 1995 
(GVBI S. 447, BayRS 2210-4-2-2-K) wird wie folgt 
geändert: 

1. In der Überschrift der Verordnung wird vor dem 
Wort "Aschaffenburg" das Wort "Ansbach, " ein­
gefügt. 

2. In § 1, § 2 Abs.1 Satz 1, § 3 Abs.1 und 3, §4 Abs. 2 
Satz 1, § 7 Abs. 1 Satz 1 und § 8 Satz 1 wird je­
weils vor dem Wort "Deggendorf" das Wort 
"Ansbach, " eingefügt. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Juli 1996 in Kraft. 

München, den 23. Mai 1996 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht, Kultus, Wissenschaft und Kunst 

Hans Zehetmair, Staatsminister 
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2038-3-2-1-1 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 
zur Änderung der Zulassungs-, 

Ausbildungs- und Prüfungs ordnung 
für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst 

Vom 5. Juni 1996 

Auf Grund von Art. 19 Abs.2, Art. 115 Abs.2 
Satz 2 Halbsatz 2 des Bayerischen Beamtengeset­
zes und Art. 16 Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Beam­
tenfachhochschulgesetzes erlassen die Bayerischen 
Staatsministerien des Innern, für Unterricht, Kul­
tus , Wissenschaft und Kunst, für Wirtschaft, Ver­
kehr und Technologie, für Ernährung, Landwirt­
schaft und Forsten, für Landesentwicklung und 
Umweltfragen und die Bayerische Staatsministe­
rin für Bundesangelegenheiten im Einvernehmen 
mit dem Bayerischen Staatsministerium der Finan­
zen und dem Landespersonalausschuß folgende 
Verordnung: . 

§ 1 

§ 2 der Verordnung zur Änderung der Zulassungs-, 
Ausbildungs- und Prüfungs ordnung für den ge­
hobenen nichttechnischen Verwaltungs dienst 
(ZAPOgVD) vom 18. September 1995 (GVBl S. 698 , 
BayRS 2038-3-2-1-1) wird wie folgt geändert: 

1. Es wird folgender neuer Absatz 4 eingefügt: 

,,(4) lAuf den Vorbereitungsdienst der Studie­
renden des Studienjahrgangs 1995/98 können 
von der Ernennungsbehörde Zeiten einer prakti­
schen Tätigkeit, die dem Ziel des Vorbereitungs­
dienstes dienen (§ 19 Abs. 3 Satz 1 Nr.2 LbV), im 
Umfang von elf Monaten angerechnet werden. 
2Die Anrechnung wird auf das Hauptprakti­
kum I und II und das.Abschlußpraktikum vorge­
nommen. 3Die Anträge sind von den Studieren­
den bis zum 30. Juni 1996 zu stellen. 4Die Ernen­
nungsbehörde teilt der Bayerischen Beamten­
fachhochschule Fachbereich Allgemeine 
Innere Verwaltung - die Entscheidung über die 
Anrechnung bis zum 13. September 1996 mit. 
5Die Studierenden setzen nach der Zwischen­
prüfung die Ausbildung in einem für sie auf neun 
Monate verlängerten Fachstudienabschnitt III 
des Studienjahrgangs 1994/97 nach den bisheri­
gen Vorschriften fort und werden danach ge­
prüft; das gilt auch für die Wiederholung der An­
stellungsprüfung. 6Im übrigen findet Absatz 3 
Satz 3 entsprechende Anwendung. " 

2. Der bisherige Absatz 4 wird Absatz 5. 

§ 2 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Okto­
ber 1995 in Kraft. 

München, den 5. Juni 1996 

Bayerisches Staatsministerium des Innern 

In Vertretung 

Hermann Re gen s bur ger, Staatssekretär 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht, Kultus, Wissenschaft und Kunst 

Hans Zehetmair, Staatsminister 

Bayerisches Staatsministerium 
für Wirtschaft, Verkehr und Technologie 

Dr. Otto Wiesheu , Staatsminister 

Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

In Vertretung 

Marianne D eml , Staatssekretärin 

Bayerisches Staatsministerium 
für Landesentwicklung und Umweltfragen 

Dr. Thomas Go p p el, Staatsminister 

Bayerische Staatsministerin 
für Bundesangelegenheiten 

Prof. Ursula Männle 
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230-1-20-U 

Bekanntmachung 
über die Verbindlicher klärung des Regionalplans 

der Region Augsburg (9) · 

Vom 24. Mai 1996 

Auf Grund des Art. 18 Abs. 2 Satz 1 des Bayeri­
schen Landesplanungsgesetzes - BayLplG -
(BayRS 23,0-1- U) hat das Bayerische Staatsmini­
sterium für Landesentwicklung und Umweltfragen 
im Einvernehmen mit den übrigen Staatsministe­
rien den Regionalplan der Region Augsburg (9) für 
verbindlich erklärt. Der räumliche Geltungsbe­
reich des Regionalplans umfaßt die gesamte Region 
Augsburg (Verordnung über das Landesentwick­
lungsprogramm Bayern - LEP - vom 25 . Januar 
1994, GVBl S. 25 , ber. S . 688 , BayRS 230-1-5-U.­
Anlage zu § 1, Teil A II 4, Anhang 9) . 

Der Regionalplan ist bei der kreisfreien Stadt 
Augsburg und den Landratsämtern Aichach-Fried­
berg, Augsburg, Dillingen a . d. Donau und Donau­
Ries zur Einsichtnahme für jedermann ab 15. Juni 
1996 ausgelegt. Die Auslegungszeiten richten sich 
nach den jeweils festgelegten Zeiten für den Partei­
verkehr. 

Der Regionalplan tritt am 15. Juni 1996 in Kraft. 
Gleichzeitig treten außer Kraft: 

1. der Teilabschnitt "Bestimmung der zentralen 
Orte der untersten Stufe (Kleinzentren)" des Re­
gionalplans Augsburg (Bekanntmachung über 
die Verbindlicherklärung vom 2. Dezember 1980, 
GVBl S . 736, BayRS 230-1- 20- U). ' 

2. der Teilabschnitt "Gebiete, die zu Bannwald er­
klärt werden sollen" des Regionalplans Augs­
burg (Bekanntmachung über die Verbindlicher­
klärung vom 12. Oktober 1982, GVBI S.902, 
BayRS 230-1-30-V). 

München, den 24. Mai 1996 

Bayerisches Staatsministerium 
für Landesentwicklung und Umweltfragen 

Dr. Thomas Go p pe 1, Staatsminister 
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2030-2-1-2-F 

Berichtigung 

Die Laufbahnverordnung in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 4. März 1996 (GVBI S. 99) wird 
wie folgt berichtigt : 

1. Die Inhaltsübersicht wird in Abschnitt IX, Über­
gangs- und Schlußvorschriften wie folgt berich­
tigt: 

In § 60 muß es statt "Zuständigkeit der obersten 
Dienstbehörde" richtig "Zuständigkeit der 
obersten Dienstbehörden" heißen. 

2. § 5 Abs. 3 Satz 1 wird wie folgt berichtigt: 

a) In Halbsatz 1 muß es statt "Eingangsamt der 
Laufbahn ist" richtig "Eingangsamt der 
Laufbahnen ist" heißen . 

. b) In Halbsatz 2 muß es statt "im mittleren 
Dienst ein Amt der Besoldungsgruppe 5, 6 
oder 7" richtig "im mittleren Dienst ein Amt 
in der Besoldungsgruppe 5,6 oder 7" heißen. 

3. In § 41 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 1 muß es statt "Zei­
ten einer hauptberuflichen Tätigkeit im öffentli­
chen Dienst, die vor der Ernennung zum Beam­
ten auf Probe ... " richtig "Zeiten einer hauptbe­
ruflichen Tätigkeit im öffentlichen Dienst, die 
vor der Ernennung zum Beamten oder Richter 
auf Probe, ... " heißen. 

München, den 28. Mai 1996 

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 

Im Auftrag 

Amt s t ä t t er, Ministerialdirektor 
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